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Ein intaktes Gebiss ist für die Gesundheit des Pferdes 

unerlässlich. Dieser Praxisleitfaden präsentiert 

anhand von Zahnpräparaten die wichtigsten Zahn-

fehlstellungen und -erkrankungen beim Pferd sowie 

ihre Behandlungsmöglichkeiten. 

Die einzigartige Darstellung der Zahnkrankheiten 

anhand von Abdruckmodellen ist besonders 

anschaulich. Sie hilft dem Pferdepraktiker, die 

Erkrankungen zu erkennen und zu behandeln. 

Die Zahnmodelle  werden durch Fotos und Röntgen-

bilder aus der  Pferdepraxis sowie durch Therapie-

vorschläge und  Praxistipps ergänzt.
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• Klassisches und modernes Zahninstrumentarium
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Vorwort

Der Begründer der modernen Tierzahnheilkunde, Prof. Dr. 
Erwin Becker, em. Ordinarius für Veterinärchirurgie und von 
1954–1968 Direktor der Klinik für Pferdekrankheiten sowie des 
Instituts für Röntgenologie, Tierzahnheilkunde und Veterinär-
orthopädie der Freien Universität Berlin, wäre am 15. Juni 2008 
110 Jahre alt geworden. Dieses Datum nehme ich zum Anlass, 
meines hoch verehrten Lehrers zu gedenken und um seine 
letzte, noch unveröffentlichte Arbeit zur Pferdezahnheilkunde 
des Kapitels „Zähne“ im Lehrbuch von JOEST (1970) aus sei-
nem Nachlass zu veröffentlichen.  

Professor Dr. Werner Dewitz, langjähriger Hochschulfilmrefe-
rent der Freien Universität Berlin, hat kürzlich im Nachlass von 
Erwin Becker Farbfotografien diverser kolorierter Gipsmodelle 
von Pferdezahnabdrücken gefunden, die durch handschrift-
liche Beschreibungen der abgebildeten Zahnleiden ergänzt 
sind. Becker wollte diese Sammlung nach seiner Emeritierung 
als Ergänzung zum JOEST (1970) herausgeben. Ein Schlagan-
fall und sein Tod 1978 haben dieses Vorhaben leider verhindert.  

Ich habe die vorhandenen Unterlagen übernommen, gesichtet, 
teilweise in Anlehnung an BECKER (1970) ergänzt und moder-
nisiert. Zudem wurde die neue Nomenklatur nach TRIADAN 
(1971) eingefügt. Die zusätzlich abgebildeten Fotografien, Rönt-
genaufnahmen und Zeichnungen sind von mir über Jahrzehnte 
gesammelt worden und sollen mit weiteren Erläuterungen und 
Therapievorschlägen eine Ergänzung der Gipsmodelle darstellen. 

Es wäre sicherlich nicht zu verantworten, wenn die Becker-
schen Ergebnisse jahrzehntelanger Forschungsarbeit auf diesem 
veterinärmedizinischen Spezialgebiet nicht mehr zur Verfü-
gung stehen und die naturgetreuen Gipsmodelle als profundes 
Anschauungsmaterial in Vergessenheit geraten würden.

Meiner Meinung nach sollte jeder in der Pferdepraxis tätige 
 Tierarzt über die wichtigsten Zahn- und Gebisserkrankungen 
dieser Tierart informiert sein. Er sollte sie erkennen und beurtei-
len können und über ihre Behandlungsmöglichkeiten Bescheid 
wissen.

Ich danke den Mitarbeitern der Schlüterschen Verlagsgesell-
schaft sehr herzlich für die sofortige Bereitschaft, die vorhan-
denen Farbfotos der Zahnabdrücke in einem Buch zu veröffent-
lichen. Insbesondere sei gedankt Frau Dr. Oslage und Frau Dr. 
Bellair für die Umsetzung meiner teils kniffligen und speziellen 
Wünsche bei der Druckausführung.

Den Firmen Albrecht (Aulendorf), Eickemeyer (Tuttlingen), 
Heiland (Hamburg) und WDT (Garbsen) gilt mein Dank für 
die Bereitstellung des umfangreichen Bildmaterials über das 
moderne Instrumentarium zur Zahnbehandlung beim Pferd.

Berlin, September 2008
Horst Keller
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Einleitung

Diesem Buch vorangestellt werden Erwin Beckers Vorbemer-
kungen zu seinen unveröffentlichten farbigen Zahnmodellen, 
die auch noch heute volle Gültigkeit in der Diagnostik der Zahn-
krankheiten haben:

„Die pathologischen Veränderungen konnten nur festgestellt 
werden nach gründlicher Reinigung der Maulhöhle und der 
Zahnreihen von allen Futterresten, sodass jeder einzelne Zahn 
gut sichtbar war. Hierzu sind ein gutes Maulgatter (BECKER-
DUN), eine Fixierung des Kopfes, Winkelsonden, Zahnspiegel 
und eine helle Lichtquelle (Stirnlampe) unerlässlich. Ohne sol-
che Vorbereitung und ohne diese Sorgfalt wären die meisten 
der hier gezeigten Zahnleiden unentdeckt geblieben und die 
Modellsammlung nicht entstanden, die bisher einmalig in der 
Geschichte der Veterinärmedizin ist.

Die große Zahl der verschiedenen Zahnleiden beweist aber 
auch, dass die Mehrzahl der Gesundheitszeugnisse beim Pferd 
unvollständig ist. Darauf hinzuweisen, ist Zweck dieser Arbeit.“
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